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Fürth, den 27. Juni 2022 

 
Antrag zur Sitzung des Beirats für Sozialhilfe, Sozial- und Seniorenangelegenheiten am 6. Juli 2022 
Vorstellung und Umsetzung des Projekts „Hürdenlos“ in Fürth 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

zur Sitzung des Beirats für Sozialhilfe, Sozial- und Seniorenangelegenheiten am 6. Juli 2022 stellen wir folgen-

den 

A n t r a g : 

1. In der Sitzung stellen Vertreter*innen des Behindertenrats das Projekt „Hürdenlos“ vor, einem Informa-

tionssystem zur barrierefreien Zugänglichkeit, wie es im Aktionsplan „Fürth für alle“ als Ziel formuliert 

und bereits 2018 vom Stadtrat einstimmig beschlossen wurde. 

2. Die Stadt Fürth setzt die Maßnahmen aus dem Projekt zeitnah um, sammelt also Informationen zur 

Barrierefreiheit in Fürth und stellt diese im Internet zur Verfügung. 

B e g r ü n d u n g : 

„Hürdenlos“ ist ein bundesweites Online-Portal mit verlässlichen Informationen zur Erreichbarkeit, Zugänglich-

keit und Nutzbarkeit von Gebäuden, Plätzen und Wegen. Zusätzliche Hinweise zu Dienstleistungen vor Ort er-

gänzen die Information.  

 

Nutzer*innen sind insbesondere Menschen mit Teilhabeeinschränkungen aus allen Handikap-Bereichen, Se-

nior*innen und alle, die gesundheitsbedingt besondere Bedingungen vor Ort benötigen. Mit diesem Informati-

onssystem können Betroffene und ihre Angehörigen ihren Alltag besser organisieren und ihre Termine besser 

planen. Im Moment muss alles von jeder*m Einzelnen erfragt werden – immer mit der Gefahr, unvollständige 

Auskünfte zu bekommen. 

 

„Hürdenlos“ gibt es mittlerweile in vielen Städten und Gemeinden Deutschlands. Erlangen bietet es seit 2014 

an. „Hürdenlos“ bedeutet ein großes Stück mehr Lebensqualität nicht nur für Menschen mit Teilhabeeinschrän-

kungen, sondern auch für Menschen mit besonderen gesundheitlichen Herausforderungen - und das betrifft je 

nach Begriffsverständnis ca 40% der Fürther Bevölkerung. 
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Am 21.03.2018 wurde vom Stadtrat Fürth die Umsetzung der Maßnahmen des Aktionsplans "Fürth für 

Alle" einstimmig beschlossen. Die Maßnahme 7.1.4.21 ist ein „Informationssystem zur barrierefreien Zugäng-

lichkeit in der Stadt Fürth“. „Hürdenlos“ wurde also bereits als Ziel formuliert. Nun ist es Zeit für die Umset-

zung. 

 

Ansprechperson für Rückfragen: 

Hanne Wiest / hanne.wiest@gruene-fuerth.de / 0152 33932568  

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 
 

 


